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Motivationgf

Die Heizung der Elektronen in kapazitiven Hochfrequenzplasmen wird
im Regime sehr kleiner Drücke nicht mehr durch Stöße mit den Atomen
des neutralen Hintergrundgases getragen, sondern durch
Impulsübertrag von der oszillierenden Randschicht auf die Elektronen.

Die Elektronen bewegen sich nahezu stoßfrei durch die Entladung,
treten mit den Randschichten vor den gegenüberliegenden Elektroden
in Wechselwirkung und nehmen dabei Energie auf.

Für bestimmte Kombinationen von Oszillationsfrequenzen und
Elektrodenabständen kommt es zu wiederholten (resonanten)
Wechselwirkungen zwischen den Elektronen und den Randschichten.
Dieses Phänomen, das ein Teil des Gesamtbildes der
Stochastischen Heizung ist, wird als Bounce-Resonanz-Effekt
bezeichnet [1].

Simulationsbasisgf

Als Simulationsbasis dient der serielle Particle-In-Cell-Code yapic
yapic (1d3v) ist im Rahmen einer groß angelegten
Benchmark-Aktivität für PIC-Codes getestet.

Argon bei 1 Pa, Stoßquerschnitte aus der JILA-Datenbank (Phelps [2])

Elektrodenabstand 1.5 cm, Spannung 150 V, Frequenz 50 . . .110 MHz

Dichteprofilegf

Phasen-gemittelte Profile der Elektronen- und Ionendichte für zwei
unterschiedliche Anregungsfrequenzen (links: 60 MHz, rechts: 75 MHz).

Numerische Ergebnissegf

Raum-Zeit-Dynamik der Dichte schneller Elektronen (Ekin > 15.76 eV)

Raum-Zeit-Dynamik der Elektronendichte

Raum-Zeit-Dynamik der Ladungsdichte

Resonanzanregung ?gf

Räumlich gemittelte Elektronendichte für unterschiedliche
Anregungsfrequenzen (links) sowie das Amplitudenspektrum des
Entladungsstromes für einige ausgesuchte Anregungsfrequenzen
(rechts).
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